
JUGENDUMFRAGE IM KREIS GÜTERSLOH
ERGEBNISSE DER JUGENDUMFRAGE
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Anzahl der Teilnehmer*innen im zeitlichen Verlauf

Anzahl der Teilnehmer*innen gesamt Anzahl der Teilnehmer*innen pro Tag

ALLGEMEINE INFORMATIONEN ZUR UMFRAGE

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H

 Anzahl Teilnehmer*innen: 1.398 (davon haben 887 die Umfrage auch beendet)

 Insgesamt 23 inhaltliche Fragen

 Altersstruktur: 44 % gehörten zur Zielgruppe (15-17 Jahre), 38 % waren 12-14 Jahre alt,

8 % waren unter 12 Jahre alt
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Sommerferien

05.07.2021 – 17.08.2021



ALLGEMEINE INFORMATIONEN ÜBER DIE TEILNEHMENDEN

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H

Diese Frage haben 762 (Bezugsgröße für die Prozentangaben) von 1.398 Befragten beantwortet.
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Gütersloh 42%

Schloß Holte-
Stukenbrock 14%

Rheda-
Wiedenbrück 10%

Halle (Westf.) 8%

Werther (Westf.) 5%

Rietberg 4%

Herzebrock-Clarholz 4%

Verl 3%

Borgholzhausen 3%

Harsewinkel 3%

Versmold 2%

Steinhagen 1%

Langenberg 1%

Wohnort

 Ein Abgleich mit den Wohnorten der Jugendlichen im Kreis hat ergeben, dass die 

Jugend der Ortsteile Gütersloh und Schloß Holte-Stukenbrock in der Umfrage 

überproportional vertreten sind.



ALLGEMEINE INFORMATIONEN ÜBER DIE TEILNEHMENDEN

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H

Diese Frage haben 779 (Bezugsgröße für die Prozentangaben) von 1.398 Befragten beantwortet.
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Gymnasium 60%

Gesamtschule 33%

Realschule 2%

Berufsschule oder 
Berufsfachschule 1%

Sonderschule 1%

Fachoberschule, 
Fachgymnasium 

oder Fachschule 1%

Hauptschule 0%

Keine der hier 
angegebenen 

Schulformen 2%

Besuchte Schulform

 Ein Abgleich mit den Schülerzahlen der jeweiligen Schulformen im Kreis hat ergeben, 

dass die Berufsschulen stark unterrepräsentiert sind. Auch die Anzahl der 

Teilnehmenden von den Gesamtschulen entspricht nicht dem potential.



81

ERGEBNISSE DER UMFRAGE

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H

Diese Frage haben 1.150 (Bezugsgröße für die Prozentangaben) von 1.398 Befragten beantwortet.

Sehr wichtig 37%

Eher wichtig 44%

Eher unwichtig 10%

Unwichtig
5%

Ich weiß nicht, was 
Klimaschutz ist. 0%

Ich möchte oder kann 
dazu nichts sagen. 4%

Wie wichtig ist Dir das Thema Klimaschutz?

5

15

Wichtig Unwichtig

Keine 

Angabe

Das Ergebnis im Überblick (Angaben in Prozent): 

Wie wichtig ist Dir das Thema Klimaschutz?

4



Wöchentlich bis mindestens 
einmal im Monat 50%

Einzelne anlassbezogene Tage im 
Jahr 11%

Ich möchte mich nicht festlegen
23%

Ich möchte mich nicht engagieren / 
keine Angabe 16%

Wie oft würdest Du dich gerne für den Klimaschutz engagieren?

Keine 

Angabe

Das Ergebnis im Überblick (Angaben in Prozent): 

Würdest Du dich gerne engagieren?

ERGEBNISSE DER UMFRAGE

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H

Diese Frage haben 807 (Bezugsgröße für die Prozentangaben) von 1.398 Befragten beantwortet.
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84 10

Ja Nein
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ERGEBNISSE DER UMFRAGE

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H

Diese Frage haben 782 (Bezugsgröße für die Prozentangaben) von 1.398 Befragten beantwortet.
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Ja
76%

Nein
18%

Keine Angabe
6%

Ging es Dir bei der sommerlichen Hitze und 
Trockenheit schon einmal schlecht?

 Ein Großteil der Jugendlichen empfindet eine starke Betroffenheit vom Klimawandel 

und hat angegeben, bereits unter Beschwerden wie Erschöpfung, Kopfschmerzen 

und Schlaflosigkeit gelitten zu haben.



ERGEBNISSE DER UMFRAGE

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H
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.

Diese Frage haben 775 (Bezugsgröße für die 

Prozentangaben) von 1.398 Befragten beantwortet.

Schattige Plätze auf dem Schulhof / Sportplatz (70 %)

Sitzgelegenheiten im Schatten (57 %)

Grünflächen, Bäume und Parks, die 
Schatten und Kühle spenden (56,5 %)

Bäume, um CO2 und Feinstaub 
zu binden und Regenwasser zu 

speichern (43 %)

Sichere Radwege
(43 %)

Klimatisierte
Gebäude
(42,5 %)

Was wünschst Du dir für deine alltäglichen Aufenthaltsorte drinnen und draußen, um 

Klimafolgen erträglich zu gestalten? (TOP 6 Antworten)



ERGEBNISSE DER UMFRAGE

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H
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Wie würdest Du dich gerne künftig für den Klimaschutz im Kreis Gütersloh 

engagieren?

In der Schule

Aktionen und Projekte

Ideenwettbewerbe

Vorträge und Diskussionsveranstaltungen

Online-InformationsveranstaltungenMitgliedschaft in einem 

Verein oder Verband

 Die Jugendlichen möchten selbst tätig werden.

 Die folgenden drei Angebote (die etwa von Vereinen und Verbänden 

angeboten werden können) werden als besonders attraktiv empfunden:

 (Baum-)Pflanzaktionen

 Klimafreundliche Gestaltung von Hausgärten

 Klimafreundlich Kochen (Kochkurs)

Diese Frage haben 801 von 1.398 Befragten beantwortet.



ERGEBNISSE DER UMFRAGE

BEISPIELE FÜR EIGENE PROJEKTIDEEN

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H

Insgesamt haben 129 von 226 Befragten eigene Projektideen eingebracht.

Ich würde gerne verschiedene 
Events haben, wie z. B. eine Woche 

ohne Plastik, eine Woche 
vegetarisch ernähren etc.

Ich würde gerne selber Artikel 

schreiben, welche dann auch 

veröffentlicht werden.

Man könnte für die Schulen eine 

umweltfreundliche Woche machen, bei der man 

Punkte sammeln kann, wenn man z. B. mit dem 

Fahrrad kommt, vegan gegessen hat oder andere 

Sachen tut, die gut für die Umwelt sind.

Das macht vielen sicher großen Spaß. Als 

zusätzlichen Ansporn könnte es für eine 

bestimmte Punktzahl einen kleinen Preis geben.
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Kooperationen von Schulen 
und Bio-Landwirtschaften, um 
den Bezug zwischen Nahrung 
und Feld wieder in die Köpfe 
junger Menschen zu bringen, 

insbesondere im Bereich 
Nachhaltigkeit.

Wenn ich erwachsen bin, 
würde ich gerne ein 
umweltfreundliches 

Dorf gründen.

Ich habe viele Ideen 

für Upcycling mit 

Plastik, die ich gerne 

umsetzen würde.



FAZIT – DIE ERGEBNISSE IM ÜBERBLICK

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H
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 81 % sind die Themen Klimawandel und Klimaschutz wichtig.

 84 % möchten sich aktiv für den Klimaschutz engagieren.

 76 % spüren eine starke Betroffenheit vom Klimawandel.

 Die Jugendlichen sind hochmotiviert und möchten sich aktiv einbringen.

 Dabei geht es den Jugendlichen vor allem um Aktionen und Projekte.

 Damit besteht im Kreis Gütersloh ein

großes Potenzial, das es zu fördern gilt.

 Die Jugendlichen sollten als

vollwertige Akteure beteiligt werden.

Die Jugendlichen sind innovative 

Gestalterinnen und Gestalter 

des Kreises Gütersloh!

Motivation 
und 

Engagement 
der Jugend

Schulisch
er Rahmen

Projekte

Wissen



HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H
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 Kontaktierung und Einbeziehung der Jugendlichen (z. B. über die sozialen Medien)

 Durchführung von Aktionen und Projekten, in denen sich die Jugendlichen aktiv in für 

Klimaschutz und Klimafolgenanpassung einsetzen können (vorzugsweise in 

Zusammenarbeit mit Verbänden und Vereinen in den Kommunen)

 Umsetzung von Klimafolgenanpassungsmaßnahmen im Alltagsumfeld der 

Jugendlichen

(z. B. Begrünung des Schulhofs u. a. für mehr schattige Plätze)

 Kooperationen mit / an Schulen 

(z. B. Projekte in der Ganztagsbetreuung)



KONTAKTIEREN SIE UNS!

energielenker projects GmbH

Energie – Gebäude – Mobilität – Umwelt

Hüttruper Heide 90

48268 Greven

Tel. 02571 58866-10

Fax 02571 58866-20

info@energielenker.de

www.energielenker.de



BACK UP – SCHULEN UND SCHÜLERZAHLEN (STAND 15.10.2020)

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H
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Quelle: Der Kreis Gütersloh – Zahlen | Daten | Fakten 2021

(Link: https://www.kreis-guetersloh.de/unser-kreis/unsere-region/zahlen-daten-fakten/zdf-broschuere-2021-internet-

ds.pdf?cid=10n3) 

https://www.kreis-guetersloh.de/unser-kreis/unsere-region/zahlen-daten-fakten/zdf-broschuere-2021-internet-ds.pdf?cid=10n3


BACK UP – ALLGEMEINE INFORMATIONEN ÜBER DIE TEILNEHMENDEN

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H

Diese Frage haben alle Befragten beantwortet.
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Jünger als 
12 Jahre alt

8%

12 bis 14 
Jahre alt

38%

15 bis 17 
Jahre alt

44%

18 Jahre 
oder älter

10%

Altersstruktur

Weiblich
56%

Männlich
40%

Divers
4%

Geschlechterverteilung

Diese Frage haben 779 von 1.398 Befragten 

beantwortet.



Quelle: Demografiebericht für den Kreis Gütersloh 2015 (Link: https://www.kreis-guetersloh.de/unser-kreis/unsere-

region/demografie/demografischer-wandel-eine-herausforderung-fuer-die-region/berichtgt-20160105-jf-rl18-ueberarbeitung-05-02-

2016-f3.pdf?cid=3re) | Die Prozentangaben basieren auf dem Mittelwert der unteren und oberen Prognose der sechs bis 18 

Jährigen für das Jahr 2020.

BACK UP – AUFTEILUNG DER JUGEND AUF DIE ORTSTEILE (6 BIS 18 JAHR E)

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H
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Gütersloh
27%

Schloß Holte 
Stukenbrock

7%

Rheda Wiedenbrück
13%

Halle
6%

Werther
3%

Rietberg
9%

Herzebrock Clarholz
4%

Verl
7%

Borgholzhausen
2%

Harsewinkel
8%

Versmold
6%

Steinhagen
6%Langenberg

2%



Quelle: Demografiebericht für den Kreis Gütersloh 2015 (Link: https://www.kreis-guetersloh.de/unser-kreis/unsere-

region/demografie/demografischer-wandel-eine-herausforderung-fuer-die-region/berichtgt-20160105-jf-rl18-ueberarbeitung-05-02-

2016-f3.pdf?cid=3re) | Die Prozentangaben basieren auf dem Mittelwert der unteren und oberen Prognose der zehn bis 18 

Jährigen für das Jahr 2020.

BACK UP – AUFTEILUNG DER JUGEND AUF DIE ORTSTEILE (10 BIS 18 JAH RE)

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H
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Gütersloh
26%

Schloß Holte 
Stukenbrock

7%

Rheda Wiedenbrück
13%

Halle
6%

Werther
3%

Rietberg
9%

Herzebrock Clarholz
5%

Verl
7%

Borgholzhausen
2%

Harsewinkel
8%

Versmold
6%

Steinhagen
6%Langenberg

2%



Ja
73%

Nein
11%

Ich bin dazu noch 
unentschlossen.

12%

Keine Angabe
4%

Würdest Du dich auch selbst mit den Themen Klimawandel, 
Klimaschutz und Klimafolgenanpassung beschäftigen?

BACK UP – ERGEBNISSE DER UMFRAGE

E R G E B N I S S E  D E R  J U G E N D U M F R A G E  K R E I S  G Ü T E R S L O H
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Diese Frage haben 864 von 1.398 Befragten beantwortet.

 Die Jugendlichen sind bereit, sich selbstständig mit den Themen zu beschäftigen.

 Das Interesse kann durch ein auf die Jugendlichen zugeschnittenes 

Informationsangebot (im Besonderen in digitaler Form) durch den Kreis Gütersloh 

unterstützt werden.

Online-Videos –51 %

Website – 42 %

Download einer App – 22 %

Magazine, Hefte, Flyer oder 

Bücher – 22 %




